
Benjamin Mahua wurde in eine Familie renommierter Heiler hineingeboren. Sein Großvater, sein Vater und seine frühesten Vorfahren 

waren allesamt angesehene Curanderos, die wie Benjamin schon in sehr jungen Jahren in die Tradition der Pflanzenheilkunde 

eingeführt wurden. Zusammen mit seinen Brüdern war er auch einer der ersten Shipibo-Maestros, die den „Nihue“, den Wind von 
Noyarao, dem berühmten Baum des Lichts, ernährten und in diese Welt hinaus trugen.  

Mit der Familie Mahua eine Diät zu machen bedeutet, bei einer der letzten großen Heilerfamilien der Shipibos unserer Zeit zu lernen. 

Benjamin ist mittlerweile schon fast 100 Jahre alt und zu alt zum Praktizieren. Dennoch wird er uns mit seiner Frau Antonia Mahua in 

ein bis zwei Zeremonien begleiten. Es ist eine große Ehre für uns, dass die Beiden ihr Wissen mit uns teilen. Ihr Erbe führt nun ihr 

Sohn Agustin Mahua fort, der bereits in jungen Jahren in der Heilkunst der Shipibos geschult wurde. Seine Arbeit und Gesänge sind 

sehr kraftvoll und durchdringend. Wir freuen uns, dass er auf der Reise im Amazonas mit uns sein wird. 

Die MAHUA Familie… 

 

Agustin Mahua 

Benjamin Mahua 

Antonia Mahua 

 

Die Mahua-Familie gilt als eine der ältesten und 

angesehensten Shipibo-Linien der Ucayali-

Region im Amazonas. 

Rosenda Melendez Flores & Lilia 

              
Maestra Rosenda entstammt aus einer langen Linie von Shipibo-Heilern in ihrer Familie. 

Unter der Obhut ihres Schwagers wurde sie bereits in jungen Jahren zur Heilerin 

ausgebildet. Mit über 20 Jahren Erfahrung mit der uralten Medizin setzt sie sich 

leidenschaftlich für ihre angestammten Wurzeln in der Heilung ein. In den letzten Jahren 

unterwies sie auch ihre Nichte Lilia, und lehrte sie die Shipibo-Kunst der Medizinheilung. 

Gemeinsam bringen die beiden Maestras eine wunderschöne weibliche Energie in die 

Zeremonien, die die Teilnehmer durch ihre magischen Medizinlieder durchdringt. 

 

 

   

         



 

 

Die Q’eros sind eine indigene Gemeinschaft in 
den Anden von Peru. Sie sind die letzten direkten 

Nachfahren der einstigen Hochkultur der Inkas. 

Sie praktizieren heute noch, wie einst ihre 

Vorfahren, das tiefe, uralte und spirituelle 

Wissen von Bräuchen und Ritualen dieser 

einstigen Hochkultur. Sie leben in völliger 

Verbundenheit mit Mutter Erde (Pachamama), 

den Apus (Berggöttern), Inti (Sonne), Wiracocha 

(Schöpfer), allen Lebewesen und sind stetig 

bemüht, diese Einheit im Einklang zu halten.  

Die PAUCAR Familie… 

 

Victor Paucar & seine Familie  

 

Die Paucar Familie ist eine sehr alte 

und angesehene Q’ero Familie der 

Q’eros Nation in den peruanischen 

Anden rund um Cusco und 

Paucartambo. 

 

 

   

         


